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PAC-Brief 3/2023 
 
 
Liebe Mitglieder,  
 

wir hoffen, Sie alle haben einen schönen Som-
mer, der uns leider manchmal zu viel Hitze be-
schert.  
 
Dieser Brief erreicht Sie genau zur Weindorf-
zeit. Wie in den vergangenen Jahren möchten 
wir Sie alle gerne einladen, mit uns in lockerer 
Runde in der „Weinlaube zur Zaißerei“ am 4. 
September, ab 18 Uhr (Schillerplatz, Stand 
15) zusammenzusitzen. Die Themen um un-
ser altes und neues Bad Cannstatt werden 
uns nicht ausgehen und wir freuen uns auf 
nette Gespräche mit Ihnen.  
 
Es gibt jedoch nicht immer nur Positives zu be-
richten. Unsere Veranstaltung mit dem ehe-
maligen Pfarrer der Liebfrauenkirche Martin 
Kneer hat leider nur wenig Interessenten ge-
funden. Die Kirche wurde 1907-1909 von Jo-
sef Cades erbaut und wir haben viel erfahren 
über die Situation der Kirche und der Umge-
bung drumherum wie der Taubenheimkaserne 
auf dem Seelberg usw.  
 
Wir berichten immer wieder, dass wir uns bei 
der Gestaltung des historischen Eisenbahn-
portals am ersten Eisenbahntunnel von Würt-
temberg gerne einbringen würden. Es hat zu 
diesem Thema letzten Sommer eine Bege-
hung stattgefunden, zu der wir neben Vertre-
tern vom Denkmalamt, dem Land, der Stadt 

(Tiefbauamt), Landschaftsgestaltern und der 
Wilhelma (die für die Pflege des Parks zustän-
dig ist) ebenfalls eingeladen waren. Trotz re-
gelmäßiger Rückfragen unsererseits hat sich 
seitdem gar nichts ergeben. Der Anschluss 
des Fahrradwegs von der neuen Brücke in 
den Park ist immer noch nicht hergestellt und 
der Vorplatz des Tunnelportals ist wieder von 
Brombeeren und Efeu überwuchert. Hier hof-
fen wir, dass wir irgendwann einmal einen 
Fortschritt vermelden können.  
 

Am 16. Juni 2023 
starb nach 
schwerer Krank-
heit unser lang-
jähriges Vor-

standsmitglied 
Johanna Klöpfer 
im Alter von 84 
Jahren. Die ge-
bürtige Berlinerin 

hatte 1962 den Cannstatter Maschinenbauin-
genieur Dieter Klöpfer (1936-2016) geheiratet, 
war ein Jahr später hierhergezogen. Dieter 
Klöpfer hatte lange zu den aktiven Vereinsmit-
gliedern Pro Alt-Cannstatts gehört, Johanna 
Klöpfer übernahm schließlich seinen Vor-
standsposten und brachte sich vielfältig ein, 
am Niklasmarkt, bei der Entwicklung des Jah-
resprogramms, dem Korrekturlesen des Histo-
rischen Pfads und vor allem bei Ausstellungen 
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im Stadtmuseum und in der „Stadtmühle“ im 
Evangelischen Verein.  
 
Wir sind recht zufrieden mit der Besucherzahl 
unserer derzeitigen Ausstellung zu Cannstat-
ter Industriegeschichten im Stadtmuseum. 
Im Sommerhalbjahr haben wir ja immer weni-
ger Besucher als im Winterhalbjahr. Die nach-
folgende Ausstellung ab dem Ende unserer 
Ausstellung am 3. Oktober wird vom Stadtpa-
lais organisiert. Das Thema ist uns noch nicht 
bekannt. Wir lassen uns überraschen und hof-
fen, dass wir durch ein interessantes Thema 
wieder viele Besucher willkommen heißen 
können.  
 

 
 
Am Nachmittag des "Tag des offenen Denk-
mals" am 10. September veranstaltet die 
evangelische Stadtkirchengemeinde Bad 
Cannstatt verschiedene Führungen rund um 
die Stadtkirche Bad Cannstatt. Wir haben uns 
daher entschlossen, kein eigenes Programm 
anzubieten. Pro Alt-Cannstatt beteiligt sich je-
doch durch Olaf Schulze mit einer Führung zu 
den 1963 vollendeten Kirchenfenstern von 
Wolf-Dieter Kohler zum Thema "Predigt in 
Glas", Beginn 16.30 Uhr, im Chorraum der 
Stadtkirche (keine Anmeldung erforderlich, 
Dauer ca. 30 Minuten). 
 
Für die Begehung des Nesenbach-Kanals 
am 4. Oktober um 15 Uhr haben wir noch drei 
Plätze frei. Aus Sicherheitsgründen ist es er-
forderlich, dass sich die Teilnehmer eigen-
ständig und sicheren Fußes (ohne Gehhilfe) 
bewegen können. Vor der Führung erhalten 
Sie Schutzkleidung und eine kurze sicher-
heitstechnische Unterweisung. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse rasch an.  
 

Am 14. Oktober von 14 bis 22 Uhr findet zum 
Finale der Sanierung des Hallschlag im Rö-
merkastell ein großes Stadtteilfest mit über 30 
lokalen Vereinen und Organisationen statt. 
Wir beteiligen uns mit einer kleinen Ausstel-
lung über die Entdeckung und Erforschung 
des römischen Cannstatts, die anschlie-
ßend noch bis zum 29. Oktober im Generatio-
nenhaus Hallschlag, Am Römerkastell 69, zu 
sehen sein wird (täglich 10 – 17 Uhr). Voraus-
sichtlich dürfen wir zum Fest auch zwei Legio-
näre des Numerus Brittonum aus Welzheim 
begrüßen. 
 
Am 18. Oktober lädt uns unser Mitglied Stefan 
Betsch zu einem Travertin-Spaziergang ein. 
Im Anschluss stärken wir uns im Restaurant 
Pilum und anschließend haben Sie dann noch 
Gelegenheit einen Vortrag über die Ausgra-
bungen in diesem Gebiet von Dr. Andreas 
Thiel, Hauptkonservator und Archäologe beim 
Landesamt für Denkmalpflege, zu hören. Wei-
tere Informationen finden Sie im beiliegenden 
Flyer.  

 
 
Führungen auf den Stuttgarter Friedhöfen 
im Oktober: Die AgS - Arbeitsgemeinschaft 
Stadtgeschichte Stuttgart e.V., der auch unser 
Verein angehört, veranstaltet im Oktober eine 
Reihe von 23 Friedhofsführungen in (fast) 
ganz Stuttgart als Vorprogramm zu dem dies-
jährigen Tag der Stadtgeschichte, der 4. No-
vember von 13 - 17 Uhr im Stadtarchiv Stutt-
gart (Bellingweg 21) zum Thema "Der letzte 
Ort. Beiträge zur Bestattungskultur in 
Stuttgart" mit öffentlichen Vorträgen stattfin-
den wird.  
 
Olaf Schulze bietet an drei Oktober-Sonnta-
gen jeweils ab 15 Uhr Führungen über die 
Cannstatter Friedhöfe an. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung bei der Geschäfts-
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stelle ist allerdings erforderlich. Bis eine Wo-
che vor dem Termin sind jeweils 15 Plätze für 
interessierte Mitglieder von Pro Alt-Cannstatt 
reserviert. Ab Mitte September gibt es Flyer für 
das Gesamtprogramm, die u.a. im Stadtmu-
seum Bad Cannstatt, in der Stadtteilbücherei 
Bad Cannstatt und im Alten Bezirksrathaus 
(EG) ausliegen werden bzw. unter www.ags-
s.de heruntergeladen werden können.  
 
 

 
 
Hier das Cannstatter Programm: 
  
Sonntag, 8 Oktober, 15.00-16.30 Uhr 
Uffkirchhof, Stuttgart-Bad Cannstatt, 
Daimler, Freiligrath...: Wo einst ein Weiler 
lag / Rundgang durch den Uffkirchhof 
Bad Cannstatt 
Treffpunkt: An der Uffkirche, mitten auf dem 
Friedhof  
 
Sonntag, 15. Oktober, 15.00-16.30 Uhr 
Steigfriedhof, Stuttgart-Bad Cannstatt 
Nicht nur der erste Urnenhain Stuttgarts / 
Rundgang durch den Steigfriedhof  
Bad Cannstatt 
Treffpunkt: Eingang beim Wärterhäuschen, 
Sparrhärmlingweg 
  
 
Sonntag, 22. Oktober, 15.00-17.00 Uhr  
Hauptfriedhof Stuttgart,  
Stuttgart-Bad Cannstatt 
Ein Hauptfriedhof – dem Namen nach / 
Rundgang durch den Stuttgarter  
Hauptfriedhof 
Treffpunkt: Arkadengang beim Haupteingang 
  
 
 
 
 
 
 

Sicher kennen Sie das Geschenkpapier mit 
winterlichen Cannstatter Motiven, welches 
wir am Niklasmarkt seit einigen Jahren ver-
kaufen. Dort sind viele Bilder von Bad Cann-
statt im Winter abgebildet. Nun planen wir ein 
Papier mit Motiven im Sommer und bitten hier-
für um ihre Unterstützung. Senden Sie uns 
schöne sommerliche Bilder von markanten 
Orten in Bad Cannstatt. Auch Blumen- oder 
Tierbilder sind willkommen. Jeder Einsender 
erhält am Niklasmarkt einen kostenlosen Bo-
gen Geschenkpapier. Eine Veröffentlichung 
des Namens können wir aber leider nicht be-
werkstelligen. Wir benötigen die Bilder bis 
Ende September per E-Mail und sind mal ge-
spannt, was Sie uns schicken werden! 
 
Wir hoffen, unsere Hinweise auf einige Veran-
staltungen finden Ihr Interesse und freuen uns 
auf Sie auf dem Weindorf oder einer anderen 
Veranstaltung.  
 
Bis dahin beste Grüße  
 

Gaby Leicht  und Matthias Busch 
für den PAC-Vorstand   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


